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35. Gruppendynamiktage

Ums Ankommen geht es
Das Ankommen ist für viele Menschen existentiell geworden. Gleichzeitig sind da die Angst 
vor dem Fremden, die Sicherung von Grenzen und Versuche „Heimat“ zu vereinnahmen. Das 
erinnert an Absichern und an Verunsicherung. Es erinnert an Helfenwollen, Begegnen oder 
Zusammenstoßen, Grenzenziehen, an Erfolg und Scheitern. Es erinnert an das Feld, in dem 
Gruppendynamiker*innen tätig sind und an die ursprüngliche Frage nach der Befähigung des 
Menschen zur Teilhabe an gesellschaftlicher Entwicklung. Ein Feld, das kaum jemanden so 
ganz und gar nicht betrifft. Ein Feld in aktueller, weltweiter und schwankender Bewegung, von 
medialem Streit um Wahrheit und alternative Fakten benebelt.

Wir laden zu einem Experiment in der Gruppe ein. Eigene Fragestellungen und Hypothesen 
können sich als hilfreich erweisen und im Experiment überprüft werden. Im Organisationsteam 
entstanden folgende Hypothesen. „Wenn mich etwas ganz stark betrifft, hab' ich Angst vor 
Zurückweisung und fühle mich schnell mal isoliert und heimatlos.“ – „Ich geh' in Widerstand, 
wenn ich mich auf Zuschreibungen reduziert fühle, auf die ich keinen Einfluss hab' und die mich 
nicht ausreichend beschreiben.“ – „Je klarer meine Selbsteinschätzung, je höher mein Vertrauen 
in meine Selbststeuerung, desto eher kann ich mich in unterschiedlichen Gruppen sicher 
fühlen.“ – „Je mehr sich die Gruppen überschneiden, denen ich mich zugehörig fühle, desto mehr 
empfinde ich Heimat.“ – „An meinen Grenzen geh' ich in Verbindung. Um in Verbindung zu gehen 
und wieder raus, brauch' ich einen abgestimmten Rhythmus.“
 

Was erleben, fühlen und meinen Sie dazu?

Anzutreffen sind: Eingeladene, Bekannte, Fremde, Teilnehmende, Moderierende, …
Funktionswechsel sind möglich. 

Thematische Erkundungsgänge, Transfer und Resonanz in die Gesamtheit der Tagung sind die 
Idee. Die durchgehende Teilnahme wird empfohlen.

Für den Rahmen verantwortlich zeichnet das Organisationsteam 



Zeitrahmen: 
Soziales Ankommen: Freitag 14.30 bis 15.00 Uhr
Tagung: Freitag 15.00 bis 18.30 Uhr, Samstag 09.00 bis 18.00 Uhr

Ziele: 
Vielseitige Annäherung an das Thema, ankommen und sich dabei reflektieren, 
Willkommenskultur auf Chancen und Herausforderungen gemeinsam überprüfen.  
Das Ergebnis resultiert aus dem Prozess, die Verantwortung liegt bei den Beteiligten.

Methode: 
Experiment im Großgruppenformat unter Einbeziehung aller zur Verfügung stehenden 
Ressourcen.

Input: 
Experimentierende, die ihre Wahrnehmung reflektieren, daraus Hypothesen bilden und  
diese im kollektiven Abgleich ausdifferenzieren.

Teilnahmevoraussetzungen: 
Freude an der beteiligten Erforschung des Themas, Selbstverantwortung für die eigenen 
Grenzen, die Heimat und das Verbindungschaffen. Vorbehaltlich verfügbarer Plätze sind 
zahlende Teilnehmer*innen eingeladen, je eine am Thema interessierte ÖAGG-externe Gäst*in 
mitzubringen. Für geladene Gäst*innen entfällt der Tagungsbeitrag.

Organisationsteam: 
Cornelia Kohlross-Gittenberger, Sandra Luger, Margret Steixner, Renate Strauss, Gregor Strobl

Anrechenbarkeit: 
Für die Ausbildung zu*r Gruppendynamiker*in wird die Teilnahme gemäß den ÖAGG 
Ausbildungsrichtlinien der Fachsektion GD.DG unter Punkt 4.4.6 im Ausmaß von 10 AE 
anerkannt.

Fachsektionsgremien:
Klausur der Trainer*innen und Lehrtherapeut*innen Freitag 9.00 – 10.30 Uhr
Versammlungen der Kandidat*innen und Graduierten Freitag 11.00 – 12.30 Uhr
Fachsektionsversammlung Sonntag 9.00 – 13.00 Uhr
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Anmeldung und Organisation:
Tagungsbeitrag: Bei Anmeldung bis zum 30.11.2018: €160,–, anschließend und vor Ort: €190,–

Solange Platz verfügbar ist, wird der Tagungsbeitrag erlassen, wenn Sie auf Einladung eine*r 
zahlenden Teilnehmer*in kommen (siehe Teilnahmevoraussetzungen). Bitte geben Sie dies bei 
der Anmeldung bekannt. Nachträglich mitgeteilte Einladungen können nicht berücksichtigt 
werden. 

Kontakt/Anmeldung: Verbindliche Anmeldung per E-Mail an gruppendynamiktage@gddg.at 

Zahlung: Sie erhalten vom Generalsekretariat eine Rechnung per E-mail. Bitte zahlen Sie den 
Rechnungsbetrag nach Erhalt der Rechnung auf das angeführte Konto ein. 

Stornierung: Bei Stornierung ab dem 17.12.2018 wird der halbe, ab dem 2.1.2019 der volle 
Tagungsbeitrag einbehalten. Es kann eine Ersatzperson genannt werden. 

Ort: Bildungshaus Sankt Magdalena, 4040 Linz, Schatzweg 177, www.sanktmagdalena.at 

Zimmerreservierung: Es gibt sowohl Doppel- als auch Einzelzimmer. Die Kosten für die 
Übernachtung betragen € 49,– pro Person/Nacht inkl. Frühstück (zzgl. € 2,– Ortstaxe) 
unabhängig von Doppel- oder Einzelbelegung. Bitte geben Sie an, ob und wen Sie als 
Zimmerpartner*in wünschen. 

Verpflegungspauschale: Die Verpflegungspauschalen beinhalten die unten angeführten 
Hauptmahlzeiten, die Pausenverpflegung während des gebuchten Zeitraumes (Snacks, Obst, 
kalte und warme Getränke) und werden direkt mit dem Bildungshaus Sankt Magdalena nach 
Ihrem Aufenthalt verrechnet. Es kann aus drei Pauschalen gewählt werden: 
Fr 10.00 bis So 13.00 	 € 139,– 	 (FR u. SA jeweils Mittag- und Abendessen)
Fr 14.30 bis So 13.00 	 € 118,– 	 (FR Abend und SA Mittag- und Abendessen)
Fr 14.30 bis Sa 18.00 	 € 84,– 	 (FR Abendessen und SA Mittagessen)

Bitte Zimmer und Verpflegungspauschale unter „ÖAGG“ direkt im Bildungshaus Sankt Magdalena 
buchen. Tel.: +43 732 253041, office@sanktmagdalena.at. Sie bekommen eine Gesamtrechnung per Post 
zugestellt. Es gelten die Stornobedingungen des Bildungshauses Sankt Magdalena.


